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Ostern steht vor der Tür ...
... und kein Hinweis auf das Oster-
feuer der AG der örtlichen Vereine
in der „Wir in Ueffeln und Balkum“?
In der Tat, so ist es!
Zwar ist Ende des Monats - passend
zur Uhrenumstellung - Ostern und
somit auch der Tag, an dem das Oster-
feuer abgebrannt wird, doch stand bis
zum Redaktionsschluss - und trotz
vieler Nachfragen - noch nicht fest,
wer wann was macht.
In der kommenden Woche trifft sich
die AG der örtlichen Vereine, um zu
entscheiden, wie in diesem Jahr vor-
gegangen wird.

„Musikalischer Dreiklang“

Der Abend beginnt mit zauberhaften Klängen, fein schwebend, vom kristallenen Charakter der Koshis
verbunden mit den angenehmen, harmonischen Tönen unterschiedlicher Klangschalen und den  tiefen,
schweren, sphärischen Klängen eines Gongs.

In diese Musik mischen sich nach und nach meditativen Klänge eines Flügels, der musikalisch den zweiten
Teil des Abends  bestimmt.

Nach der Pause bricht Gerd Lührmann - wie von ihm zu erwarten - mit der musikalischen Traditionen.
In diesem Teil werden neue Klänge Country-Fans erfreuen, denn Hans Lemm (Country-Joe) wird begleitet
am Harmonium und / oder Gitarre Lieder von Johnny Cash vortragen. Unverwechselbare Akkorde und die
ausdrucksstarke Stimme lassen Sie entweder in „Abenteuer und weite Ferne“ schweifen oder machen
Ihnen Lust mitzusingen, wozu Sie herzlich eingeladen sind.

Zeit, Ort und Karten:
1. April, 20.00 Uhr im Gemeindehaus Ueffeln

Kartenbestellung beim GDruck-Verlag: Telefon 05464/1525 - VVK 14,- Euro / AK 15,- Euro.

Zimmerei

Jürgen Poske GmbH

Fasanenstraße 2 - 49565 Bramsche
Telefon (05464) 2177 - Fax (05464) 2420

Holz- und Fachwerkbau
Restaurierung
Dachsanierung
Innenausbau

Wärmedämmung
Balkone
Carports
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Termine     -     Termine     -     Termine

Impressum:
Herausgeber:
AG der örtlichen Vereine
Verantwortlich für den Inhalt sind die einzelnen
Vereine.
Redaktion, Satz u. Vervielfältigung:
GDruck-Verlag
Stefanie Große Dartmann
Balkumer Kirchweg 3, 49565 Bramsche
Tel.: 05464-1525, Fax: 05464-2438
e-mail: gdruck-verlag@t-online.de

www.ueffeln-balkum.de

Freitag, 25.03.2016
Redaktionsschluss für die
Ausgabe am 03.04.2016

Bitte die Beiträge rechtzeitig einreichen!

Hinweis in eigener Sache:
Wir bitten darum, die Beiträge bis Freitagabend
einzureichen. Sollte das nicht möglich sein oder
am folgenden Wochenende noch eine Veranstal-

tung stattfinden, bitten wir um eine kurze
Information per Telefon 05464/1525 oder per E-

Mail gdruck-verlag@t-online.de, wann der
Bericht angeliefert wird.

06.03.2016, 10.00 Uhr, St. Mariengemeinde
Vorstellungsgottesdienst der Hauptkonfir-manden,
Kirche

06.03.2016, 15.00 Uhr, TSV Fußball (I. Herren)
TSV Ueffeln I - SV Hunteburg, Sportplatz

08.03.2016, 19.00 Uhr, St. Mariengemeinde
Feierabendkreis, Gemeindehaus

09.03.2016, 14.00 Uhr, AWO
Teestube, Clubraum Im Plaggen 16a

11.03.2016, 17.00 Uhr, Fußball (D-Jugend)
SG Achmer/Ueffeln II - TSV Wallenhorst II,
Sportplatz Achmer

11.03.2016, 19.00 Uhr, TSV Fußball (II. Herren)
TSV Ueffeln II (9er) - SC Rieste III, Sportplatz

12.03.2016, 9.00 Uhr, St. Mariengemeinde
Vorkonfirmandenunterricht

12.03.2016, 14.00 Uhr, AWO
Teestube, Clubraum Im Plaggen 16a

16.03.2016,  10.00 Uhr, St. Mariengemeinde
„Babycafé“, Gemeindehaus

16.03.2016, 14.00 Uhr, AWO
Teestube, Clubraum Im Plaggen 16a

17.03.2016, 17.00 Uhr, St. Mariengemeinde
Familiengottesdienst mit den Kindergarten zur
Verabschiedung von Dennis Fürst, Kirche

17.03.2016, 19.30 Uhr, LandFrauen
Tanzen, Gemeindehaus

19.03.2016, 14.00 Uhr, AWO
Teestube, Clubraum Im Plaggen 16a

20.03.2016, 14.00 Uhr, Schützen
Osterpreisschießen, Schützenhalle

22.03.2016, 17.00 Uhr, Schützen & DRK
Blutspende, in und an der Schützenhalle

20.03.2016, 15.00 Uhr, TSV Fußball (I. Herren)
TSV Ueffeln I - SC Rieste II, Sportplatz

20.03.2016, 15.00 Uhr, Sozialverband
Jahreshauptversammlung, Pizzeria Italia

23.03.2016, 14.00 Uhr, AWO
Teestube, Clubraum Im Plaggen 16a

23.03.2016, 19.00 Uhr, TSV Fußball (I. Herren)
TSV Ueffeln I - FC SW Kalkriese II, Sportplatz

24.03.2016, 19.00 Uhr, St. Mariengemeinde
Gottesdienst mit Tischabendmahl, Gemeindehaus
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Ernst-August EickhoffErnst-August EickhoffErnst-August EickhoffErnst-August EickhoffErnst-August Eickhoff
Baugeschäft
Bottumer Str. 6 49565 Bramsche-Ueffeln
Tel. 05466 / 261 Fax 05466 / 281
Mobil (0172) 5206587  - Beratung

     - Planung
        - Statik
           - Ausführung sämtl.
              Hochbauarbeiten
                 - Altbausanierung

schlüsselfertiges Bauen zum Festpreis

24.03.2016, 19.30 Uhr, Die LINKE
Vortrag, Pizzeria Italia

25.03.2016, 10.00 Uhr, St. Mariengemeinde
Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche

26.03.2016, 14.00 Uhr, AWO
Teestube, Clubraum Im Plaggen 16a

26.03.2016, 22.00 Uhr, St. Mariengemeinde
Gottesdienst zur Osternacht, Kirche

27.03.2016, 9.30 Uhr, St. Mariengemeinde
Andacht, Friedhof

27.03.2016, 10.00 Uhr, St. Mariengemeinde
Gottesdienst zum Osterfest, Kirche

28.03.2016, 10.00 Uhr, St. Mariengemeinde
Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastor Schrein-
ecke von Clausewitz, Kirche

30.03.2016, 14.00 Uhr, AWO
Teestube, Clubraum Im Plaggen 16a

30.03.2016, 16.00 Uhr, AWO
Computerclub, Clubraum Im Plaggen 16a

31.03.2016, 19.30 Uhr, LandFrauen
Tanzen, Gemeindehaus

01.04.2016, 15.00 Uhr, AWO OV Bramsche
Jahreshauptversammlung, Gasthof Fasanenkrug,
Schleptruper Straße 28, Bramsche

Wie auf Wolken gehen ...Wie auf Wolken gehen ...Wie auf Wolken gehen ...Wie auf Wolken gehen ...Wie auf Wolken gehen ...

- mobile med. Fußpflege -

Jutta WettsteinJutta WettsteinJutta WettsteinJutta WettsteinJutta Wettstein
Unterm Gehn 3
49565 Bramsche-Ueffeln
Tel.: 05465 / 1849
Mobil: 0176/54 42 94 39

Terminabsprache ab 19.30 Uhr

01.04.2016, 20.00 Uhr, GDruck-Verlag &
St. Mariengemeinde
„Musikalischer Dreiklang“, Gemeindehaus

02.04.2016, 14.00 Uhr, AWO
Teestube, Clubraum Im Plaggen 16a

03.04.2016, 12.45 Uhr, TSV Fußball (II. Herren)
TSV Ueffeln II (9er) - 1. FCR 09 Bramsche IV,
Sportplatz
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Seniorennetzwerk
Ueffeln-Balkum

Große Unterstützung

„Individuelle Hilfen zur Verbesserung der Lebensqualität“ ist das Ziel der
Helfergemeinschaft „Netzwerk“
Es hat sich gezeigt, dass die Bereitschaft zu helfen in Ueffeln-Balkum recht
groß ist. Siebzehn Personen sind in zwischen Helfer und Helferinnen des Netz-
werks und so besteht für viele, die Hilfe im Alltag gebrauchen können, die
Chance, die richtige Hilfe zu finden. Sie können mittlerweile das ganze Spek-
trum der Hilfen, die wir in dem Prospekt, der in dieser Zeitung liegt, vorstellen, nutzen.

Wir möchten, dass Sie unsere Helferinnen bzw. Helfer kennen lernen.
Damit deutlich wird, wer für sie da ist, haben wir ein Gruppenfoto gemacht und drucken es hier ab. Die
Helfer und Helferinnen, die an dem Fototermin nicht teilnehmen konnten stellen wir mit einem weiteren
Foto in der nächsten „Wir in Ueffeln und Balkum“ vor.

von links: Agnes Clausing, Manuela Oevermann, Andreas Minning, Bär-
bel Minning, Andrea Lindwehr, Maria Böker, Ilona Busch, Lydia Kessler,
Volker Wettstein, Jutta Wettstein
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Neues Angebot sorgt für
Entlastung im Alltag

Sie wollen einkaufen, Sie haben wenig Zeit oder
können schlecht aus dem Haus?
Dann können Sie Ihre Bestellung telefonisch ma-
chen.

Wir nehmen Ihre Wünsche auf und sorgen dafür,
dass Ihnen die bestellte Ware  zwei Tage später ins
Haus geliefert wird.

Jeden Dienstagvormittag
zwischen 9.00 Uhr und 12.00 Uhr

können Sie über folgende
Telefonnummer einkaufen:

0151/568 886 08.

Die Helferin des Seniorennetzwerkes  ist darauf ein-
gerichtet,  Ihre Bestellung zu notieren. Sollte durch
einen besonderen Umstand die Helferin verhindert
sein, so achten Sie auf die Ansage des Anrufbeant-
worters,

Jeden Donnerstag ab 9.00 Uhr
wird die Firma Wessling die Waren

bei Ihnen zu Hause anliefern
und direkt abrechnen.

Voraussetzung für diesen Service ist ein
Bestellvolumen von ca. 10 Euro und
mehr. Für den Transport werden zwi-
schen 1,00 und 1,50 Euro berechnet.

Das Seniornetzwerk arbeitet kostenlos.
Das Seniorennetzwerk will mit diesem Konzept hel-
fen, wenigstens ein Lebensmittelgeschäft und Bä-
ckerei im Dorf zu halten.

Die Situation kann für alle Beteiligten von Vorteil
sein, wenn wir das Angebot nutzen.

Der Aufbau eines Lieferservices kann vielen helfen,
die sonst Schwierigkeiten haben, ihre Lebensmit-
tel zu bekommen.
Auch Regelungen für die Anlieferung von Geträn-
ken sind möglich.

Natürlich sind die Produkte zum Teil teurer als in
einem großen Einkaufszentrum, dafür entfallen die
Fahrtkosten.

Die Produktpalette ist, so wird von verschiedenen
Seiten vertreten, für ein Geschäft dieser Größe
recht gut. Hier zeigen sich über 50 Jahre Erfahrung
im Einzelhandel.

Für uns alle ist die Situation neu. Wir müssen Er-
fahrungen sammeln. Deswegen wurde eine Probe-
zeit von 3 Monaten vereinbart - März, April, Mai.

Probieren Sie dieses Angebot. Ihre Meinung kön-
nen Sie uns auf der Internetseite der WuB oder te-
lefonisch mitteilen. Wir sind auch dankbar für An-
regungen und Tipps.

Bäckerei - Ihre Kette Markt -
Hermes Annahme



Informationen zur B 218

Es gibt keinen wirklicher Bedarf für den Neubau
der 218 zwischen  Hesepe und Ueffeln.
Das steht in einem Protokoll von 2010. Die
treibende Kraft für den Ausbau ist die Verkehrs-
wirtschaft. Sie möchte auf den Straßen  nach
Norden schneller fahren, als es bisher möglich ist.

Diese Baumaßnahme soll jetzt in Angriff genom-
men werden und so war es notwendig, die Bevöl-
kerung noch einmal zu informieren.

Planungsstand jetzt:
Die Straße wird um 1,5 Meter verbreitert, dafür
wird  der Graben vor dem Radweg kleiner. Ein Teil
der Bäume auf Radwegseite muss verschwinden
und im Bereich der Dorfeingänge werden die
Ausbauarbeiten nicht durchgeführt, weil die hier
noch vorhandene Bebauung die Verbreiterung
verhindert.

Diese Eckpunkte und  etliche kleine Veränderungen
wurden an diesem Abend von der Nieder-
sächsische Landesbehörde für Straßenbau und
Verkehr im Gasthof Droste-Haars vorgestellt.
Auffallend war,  dass die  „sich zu Wort Meldenden“
den Umbau der Straße als gegeben hinnahmen und
sich intensiv mit kleineren Korrekturen und An-
passungen beschäftigten. Teilweise war man sogar

- 7 -

Fichtenstraße 2  49586 Merzen
Telefon 0 54 66 / 5 25

Willkommen bei uns!

Krankengymnastik  Fitness an Geräten
Bobaththerapie  Brüggertherapie

Cranio-Sacrale Therapie  Massage & Fango
Elektrotherapie  Lymphdrainagen

APM-Massage  Fußreflexzonenmassage

verärgert, wenn jemand es wagte die
ganze Pla-nung als nicht notwendig
darzustellen versuchte.

Es steht aber fest, und wurde von den
Vertretern der Behörde indirekt
zugegeben, das es noch gar keine
Entscheidung gibt, ob die Straße
überhaupt gebaut werden muss.
Wer letztlich entscheidet wurde trotz
mehrerer Nachfragen nicht wirklich
geklärt. Die Konsequenz aus dieser
Situation ist die Feststellung, dass  die
Bürger noch alle Möglichkeiten haben,
die Bauentscheidungen zu
beeinflussen.

Wie man dies macht, dafür benötigt man
politischen Rat z.B. von Bürgerinitiativen oder
anderen Fachkundigen.
Voraussetzung ist auf jeden Fall, dass eine
ausreichend große Gruppe von Mitbürgern zur
Unterstützung bereit steht, die auch in schwierigen
Situationen solidarisch bleiben.
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Franz - Josef Wilke

Hauptstraße 65 - Merzen / Plaggenschale - Telefon 05466 / 391 - Fax 05466 / 1787
info@wilke-merzen.de - www.wilke-merzen.de

Bauschlosserei
Außentreppen - Balkone & Balkongeländer

Carports & Garagen - Edelstahlarbeiten
Fenstergitter - Innentreppen
Sonderkonstruktionen - Tore

Treppen- & Brüstungsgeländer - Vordächer

Wir gestalten nach Ihren Vorgaben.

Die Feuerwehr löschte 2015 viel
bei den Nachbarn

Bericht JHV Ortsfeuerwehr Ueffeln-Balkum

Am 23. Januar hielten die Ueffeln – Balkumer Feu-
erwehrleute ihre Jahreshauptversammlung ab. Und
auch in Ueffeln - Balkum geht es mit den Einsatz-
zahlen Bergauf, wie Ortsbrandmeister Hanfried
Wessling den Mitgliedern und Gästen berichten
konnte.
Insgesamt 18 Einsätze im Bereich der Technischen
Hilfe und 12 Brandeinsätze hatten die Kameraden
im vergangenen Jahr abzuarbeiten. Besonders Auf-
fällig war dabei die Häufung von Brandeinsätzen,
allerdings bei den Nachbarn. Nachbarschaftliche
Löschhilfe heißt dies in Fachkreisen, wenn eine
Feuerwehr über die Orts- oder Gemeindegrenzen
hinaus tätig wird. In Ueffeln war das gleich zehn-
mal der Fall. So rückten die freiwilligen Kräfte mehr-
fach nach Neuenkirchen, Achmer, Hesepe und Alf-
hausen aus.
„Insgesamt kamen so fast 800 Einsatzstunden zu-
sammen, zusätzlich fielen an den 29 Dienstab-
enden und Lehrgängen weitere 3.499 Stunden für
Aus- und Fortbildung an“, so Wessling weiter. Die-
se schon beeindruckenden Zahlen korrigierten
Klaus Hackmann und Jürgen Oevermann noch
weiter nach oben. Die beiden Gruppenführer be-
richteten, dass einige Ueffeln - Balkumer Einsatz-

Freiwillige Feuerwehr Ueffeln-Balkum

kräfte zusätzlich noch 610 zusätzliche Dienststun-
den in der Kreisfeuerwehrbereitschaft Nord leiste-
ten.
„Weitere Aktivitäten waren die Feierlichkeiten zum
80-jährigen Jubiläum im September und auch beim
Ferienspaß haben einige junge Mitglieder dafür ge-
sorgt, dass Kinder aus Ueffeln und Bramsche ei-
nen schönen Nachmittag bei der Feuerwehr ver-
brachten. Für das kommende Jahr ist auf jeden Fall
eine Schauübung mit fachkundiger Moderation
geplant. Diese soll am 16. April in der Voßstraße
stattfinden“, so Wessling zum Abschluss. Hierüber
wird aber noch zu gegebener Zeit an dieser Stelle
informiert, denn die Bürger aus Ueffeln und Bal-
kum sollen sich gerne von der Einsatz- und
Leistungsbereitschaft der Feuerwehr überzeugen.
Kritisch stellte Ortsbrandmeister Wessling die Er-
satz- und Ergänzungsbeschaffungen durch die Stadt
Bramsche für die 8 Ortsfeuerwehren dar. Hier ist
ein Stau entstanden, der einige notwendige
Beschaffungen schon seit mehreren Jahren in der
„Warteschleife“ verharren lässt. Nur wenige Sachen
sind wie man so sagt „nice to have“! Vieles wird
dringend benötigt, wie zum Beispiel sogenannte
„Schwellerschuhe“ die für die technische Hilfe not-
wendig sind. Hier behilft sich die Feuerwehr Uef-
feln – Balkum mit einem selbstgebauten Teil aus
Baustahl.
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Nach den Berichten folgten die Wahlen. Hier muss-
ten die Mitglieder über die Besetzung der Ämter
des Ortsbrandmeister und seines Stellvertreter ab-
stimmen. Einstimmig wurde Hanfried Wessling von
der Mannschaft für die nächsten sechs Jahre zum
Ortsbrandmeister wiedergewählt. Zu seinem Stell-
vertreter wählte die Versammlung Julian Tiemeyer,
der das Amt von Meik Tebbenhoff übernehmen
wird. Meik Tebbenhoff, der seit vielen Jahren im
Ortskommando aktiv ist, davon die letzten zwölf
Jahre als stellvertretender Ortsbrandmeister, kan-
didierte nicht mehr für dieses Amt.
Neben den Wahlen standen auch Beförderungen
und Ehrungen auf der Tagesordnung. Hendrik
Oevermann wurde nach bestandener Truppmann-
Ausbildung zum Feuerwehrmann ernannt. Marco
Klarmann und Patrick Klare wurden zu Ober-
feuerwehrmännern befördert. Zur Oberfeuerwehr-
frau befördert wurde Sarah Klarmann. Zum Haupt-
feuerwehrmann beförderte Hanfried Wessling die
Kameraden Axel Clausing und Raphael Krüger. Die
Beförderung des zukünftigen stellvertretenden
Ortsbrandmeister Julian Tiemeyer zum Oberlösch-
meister wurde durch den stellvertretenden Stadt-
brandmeister Wilfried Menke durchgeführt.
Für ihre 25-jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr
wurden Ralf-Uwe Zweers, Stefan Spellmeyer, Mark

Zweers, Carsten Eggelmeyer und Andreas Kropp
geehrt. Mit dem Titel  Feuerwehrmann des Jahres
wurde mit Sarah Klarmann eine Frau ausgezeich-
net. Sie hat im vergangen Jahr an 21 von 29 Dienst-
abenden teilgenommen und dabei 142 Dienststun-
den absolviert. In ihren Grußworten, die in Ueffeln
traditionell zu Beginn der Sitzung überbracht wer-
den, dankte Bürgermeister Heiner Pahlmann den
Ueffeln - Balkumer  Brandschützern für ihr freiwil-
liges Engagement. „Dieses Engagement wird in der
Stadtverwaltung und der Politik auch wahrgenom-
men. Zudem versicherte Pahlmann den Brand-
schützern, das es eine sehr gute Zusammenarbeit
mit dem Stadtkommando gibt. Er gab allerdings
auch zu bedenken, dass schon gut überlegt wer-
den muss, wofür das Geld ausgegeben wird. Auch
Ortsbürgermeisterin Ilona Busch und Karl-Heinz
Pilatus dankten den Brandschützern für ihre teils
lebensgefährliche freiwillige Arbeit. Mit einem Au-
genzwinkern teilte Wessling mit, dass im Protokoll
vermerkt wird, „dass zum ersten Mal seit dreißig
Jahren Balkums Ortsvorsteher Gert Borcherding auf
einer Jahreshauptversammlung der Feuerwehr
fehlt. Wohlgemerkt entschuldigt“, so Wessling.

Ihre Feuerwehr Ueffeln-Balkum
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Am 4. Februar fuhren der Landfrauen zum
Bauernmuseum nach Bielefeld-Senden und
besuchten der Dr. Oetker-Welten.

Das Bauernmuseum in Bielefeld-Senden ist eines
der ältesten Freilichtmuseen Westfalens. Obwohl
die Führerin sich alle Mühe gab, wollte keine
Stimmung aufkommen, denn der Dauerregen
begleitete uns die ganze Zeit.

Nach dem Mittagessen ging die Fahrt weiter zu Dr.
Oetker-Welten.
Ein riesiger Pudding erwartete uns in der Halle. Die
Funktion bekamen wir später erläutert. Zunächst
erhielten wir Informationen über den Gründer Dr.
August Oetker, seine Nachfolger und das Unter-
nehmen.

Seit seiner Gründung vor 125 Jahren weitete sich
das Unternehmen zu einem Konzern mit 28.000
Mitarbeitern und dem Vertrieb von Oetker-
Produkten in 40 Ländern der Erde aus. Dazu
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gehören mittlerweile auch Brauereien, Schifffahrts-
linien, eine Sektkellerei und vieles mehr.

Der geführte Rundgang war eine Erlebnistour
zwischen Historie und Moderne. Alles begann mit



der Entwicklung des Backpulvers
„Backin“ von Dr. August Oetker und
den ersten mühsamen Ansätzen des
Vertriebs. Filme zeigten dann die
heutige Produktion der vielfältigen
Produktpalette, es gab Berichte über
die Qualitätsprüfung bei der Anliefe-
rung der Rohware und vieles mehr. Ein
Highlight ist die Versuchsküche, in der
ständig neue Rezepte entwickelt
werden.

In der Pause kam der große Pudding
zum Einsatz. Eine Tasse mit einem Speziallöffel und
schon erhielten wir einen frisch gerührten, warmen
Vanillepudding aus der übergroßen Puddingform.
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Nach der Stärkung folgte die Besichtigung des
Archivs. Ein Kolonialwarenladen, die ersten
Vertreterautos, „alte“ Kochbücher und vieles mehr
galt es zu entdecken.
Zum Abschluss erhielten wir eine Einladung zum

Probieren der
leckeren Kostproben
aus dem Dr. Oetker-
Sortiment wie
Pizzen, Desserts,
Kuchen und div.
Getränke. Ein Shop
mit Oetker-Artikeln
bot uns Gelegenheit
zum Einkaufen und
zum Abschied er-
hielt jede Landfrau
eine kleine Über-
raschung.

Maria Böker

Dacheindeckung
Dachrinnen

Dachfenster und Zubehör
Fassadenverkleidung

Flachdächer
Schornsteinverkleidung

Trockenbau

Dachdeckerei
Bauklempnerei
Innenausbau

Bramsche-Ueffeln     0 54 65 - 20 59 769
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Evang.-luth.
Kirchengemeinde

St. Marien
Dorfstraße 44
49565 Bramsche
Telefon 05465/641
Telefax 05465/205216
E-Mail KG.Ueffeln@evlka.de

Regelmäßige Termine
Gottesdienst mit Abendmahl:
Der Gottesdienst mit Abendmahl ist jeweils am ers-
ten Sonntag im Monat.

Kirchkaffee:
Jeweils am dritten Sonntag im Monat ist der
Kirchkaffee nach dem Gottesdienst um 11.00 Uhr
im Gemeindehaus.

Gruppe „Verwaiste Eltern“:
Die Gruppe trifft sich jeweils am dritten Mittwoch
im Monat um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.

„Babycafé“ im Gemeindehaus:
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat trifft sich von
10.00 - 12.00 Uhr eine neue Eltern-Kind-Gruppe
im Gemeindehaus.

Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro hat dienstags von 10.00 - 12.00 Uhr
und freitags von 15.00 - 18.00 Uhr geöffnet.

ARIENARIENARIENARIENARIEN

Ueffeln

Gemeindebücherei:
Die Bücherei hat - außerhalb der Sommerferien -
jeweils sonntags von 11.00 - 12.00 Uhr und mitt-
wochs von 15.00 - 16.00 Uhr geöffnet.

Posaunenchor:
Der Posaunenchor trifft sich jeden Dienstag um
19.00 Uhr im Gemeindehaus. Wer Lust hat mitzu-
spielen oder neugierig ist, kann gerne vorbeikom-
men.

www.fabricius-merzen.de
Hauptstraße 37  -  49586 Merzen

Telefon 0 54 66 / 93 65 99

Schornsteinfeger-
Meisterbetrieb

Exklusive Kaminöfen
Feuerstättenreinigung und -reparatur
Installation von Rauch-Meldeanlagen
Schornsteinaufsätze
Zertifizierte Energieberatung und
Energieausweise
Schornsteinfegerarbeiten:
Sauber & Zuverlässig
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Vorkonfirmanden:
Die Vorkonfirmanden treffen sich am 12. März um
9.00 Uhr im Gemeindehaus zum Unterricht.

Feierabendkreis:
Der nächste Feierabendkreis findet am 08. März
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus statt.
Dipl. Päd. Lothar Wollmann ist mit dem Thema:
„Mit dem Kinderhof fing alles an – Jugend- und
Erwachsenenhilfe als Aufgabe und Herausforde-
rung“ zu Gast. Er ist der Pädagogische Leiter der
Kinderhof Merzen gGmbH, Private Jugend- und
Sozialhilfe.

1977 gründeten Ursula Obersdorf und Uwe Hof-
meister in Merzen-Lechtrup einen Kinderhof für
Kinder und Jugendliche. Aus kleinen Anfängen ent-
wickelte sich ein in der Jugendhilfe tätiges gemein-
nütziges Unternehmen, das unterschiedliche Ein-
richtungen betreibt.
Besondere Merkmale des Kinderhofes sind seine
dezentrale Struktur und die ländliche Lage der ein-
zelnen Häuser sowie die Integration von geistig be-
hinderten Kindern und Jugendlichen in die Grup-
pen.

Pädagogischen Grundgedanken
· Erziehung durch die Gestaltung eines ge-

meinsamen Lebens
· Erziehung unter Einbeziehung der ökologi-

schen und sozialen Umwelt (ländlicher
Raum)

· Erziehung im Spannungsfeld zwischen indi-
vidueller Entwicklung und Einbindung in
eine Gemeinschaft

Die Arbeit ist darauf ausgerichtet, das für den
jeweils hilfesuchenden Menschen am besten pas-
sende Konzept zu seiner Unterstützung und För-
derung zu finden.

Verabschiedung:
Am 17. März um 17.00 Uhr findet ein Familien-
gottesdienst mit dem Kindergarten zur Verab-
schiedung von Kindergartenleiter Dennis Fürst
statt.
Herr Fürst wechselt zum 01.05.2016 nach
Quakenbrück.

Elternzeit:
Die Elternzeit von Pastor Michael Grimmsmann
beginnt am 29. März und dauert bis 14. Dezem-
ber.
Das Pfarramt ist voraussichtlich ab Mitte Juni
wieder besetzt.
Die Vertretungen sind geregelt und können über
die Telefonnummer 05465 / 641 abgehört werden.

Autohaus
Kormann GmbH

Hauptstraße 19 - 49586 Merzen
Tel: 05466 / 412 - Fax: 05466 / 688

www.autohaus-kormann.de
info@autohaus-kormann.de

TÜV & AU Vorbereitung & Abnahme
Unfall- & Steinschlagreparaturen
Inspektions-/Ölwechselservice

für alle Fabrikate
Schnell-Service

auch ohne Voranmeldung
Individuelle Beratung
in der Direktannahme
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Ehepaar Loest zu Gast in Ueffeln

Zu einem Vortrag hatte die Gruppe der verwais-
ten Eltern in das Gemeindehaus eingeladen.
Referent zum Thema „Seelische Verletzungen ver-
stehen lernen“ war Pastor Jürgen Loest.
Zusammen mit seiner Frau war er von Hildesheim
an seine alte Wirkstätte gekommen, um vor vol-
lem Haus den Vortrag zu halten.

Ob so viele Besucher gekommen waren, weil sie
das Thema interessierte oder weil sie das Ehepaar
Loest wiedersehen wollten, das sei dahingestellt.

Auf unterhaltsame Art und mit vielen Bezügen zu
Ueffeln brachte Loest das schwierige Thema den
zahlreichen Besuchern im vollbesetzen Gemeinde-
haus näher.
Stress, so Loest, ist im Prinzip eine positive Reak-
tion. Schwierig wird es nur, wenn man deswegen
aus dem Gleichgewicht gerät.
Auch wenn nicht alle seelische Verlet-
zungen heilbar sind, so gibt es doch
immer auch Gegengewichte, die dazu
führen, dass man wieder am Leben
teilnimmt.
Bei einer seelischen Verletzung ist es
häufig so, dass der Moment zu groß
ist für den Menschen und deswegen
in viele Einzelteile zerspringt.
Gefühle, Gedanken, Gerüche, Ge-
schmäcker, eine bestimmtes Wort,
ein feiner Duft, eine Bewegung - alle

diese Fragmente, die in Zusammenhang mit der
Verletzung stehen werden „eingepackt in seelische
Tupperdosen“, so Loest.
Und wehe man macht sie auf. Dann ist ihr Inhalt
so „frisch“, als wäre das Ereignis gerade erst gewe-
sen.
Ein bestimmtes Parfüm, ein bestimmter Ausdruck
und man ist in der Situation, in der man verletzt
wurde. Aber, und das ist das komplizierte, man hat

keine Verbindung zu den anderen
Bruchstücken. Man weiß nicht mehr,
woran man sich erinnert, wieso man
sich erinnert. Es bedarf häufig langen
und vielen Gesprächen, um alle Frag-
mente wieder zusammen bauen zu
können und so an die Erinnerung, an
den auslösenden Moment zu kom-
men.
„Seelische Verletzungen“, so Loest,
„können die Psyche verändern“. Und
trotzdem gehören sie zum Leben, sie
können heilen auch wenn sie dabei
Narben hinterlassen. Doch sie können
auch dauerhafte Einschränkungen

oder Schutzhaltungen zur Folge haben. Meistens
betreffen seelische Verletzungen nicht nur den Ein-
zelnen sondern auch sein Umfeld und nicht weni-
ge benötigen fachliche Behandlung, Beratung und
Begleitung.

„Aber“, und das war Loest ganz wichtig, „das ver-
letzende Ereignis ist unnormal und nicht die Seele
oder der Mensch, der reagiert.“



Baderegeltag in der Kindertages-
stätte St. Marien in Ueffeln

Kindergartenkinder lernen richtiges Verhalten im
und am Wasser spielerisch

Das DLRG-Team, bestehend aus Renate Brückner,
Christian Joerges, Christian Klawitter und Nobbi
(DLRG – Maskottchen) führte den Baderegeltag
in der Kindertagesstätte St. Marien in Ueffeln
durch. Die Intention ist, über das Verhalten am
und im Wasser aufzuklären.

Zu Beginn wurde in Form einer Kurzgeschichte
die Entstehung der DLRG erläutert. Das Aufgaben-
feld und insbesondere die Bedeutung der DLRG-

Flaggen und die Kleidung der Rettungsschwim-
mer war für die Kinder ein sehr interessantes
Thema. Das Baderegellied, welches mit der Stro-
phe „Wir gehen baden und wissen schon lange,
wie das geht“ beginnt und durch den einprägsa-
men Text bzw. die sich immer wiederholende
Melodie für einen Ohrwurm sorgt, war der Rah-
men des Programmes.

Spielerisch lernten die Kinder durch die Simula-
tion „Ein Tag Rettungsschwimmer“ Grundlagen
der Wasserrettung kennen. Dabei war das große
Aufnahmevermögen der Kinder bemerkenswert.
Von der Vorbereitung für den Wachdienst bis hin
zum Durchspielen einiger Rettungsszenarien -
Langeweile kam nicht auf. Höhepunkt der Ver-
anstaltung war der Auftritt der Robbe Nobbi, den
die Kinder direkt ins Herz schlossen.

Durch ein Gruppen- bzw. Einzelfoto
mit dem Maskottchen konnte der
unvergessliche Moment fest-
gehalten werden. Abschluss des
Baderegeltages bildete ein kurzes
Puppenspiel, indem die kleine Aus-
gabe (Handpuppe) von Nobbi ihren
Auftritt hatte. Das Verteilen von klei-
nen Geschenken wie Wasserbälle
und Urkunden machte den Tag rund.

Mit freundlichen Grüßen
Sabine Reese-Holstein

1. Vorsitzende
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Haus zum Kauf

Junges Paar mit festem
Einkommen sucht

Einfamilienhaus in Ueffeln
zum Kauf.

Angebote bitte unter
0151/41 45 57 67
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Restaurant - Pizzeria

Genießen Sie unsere italienischen Spezialitäten.

Dorfstraße 2 - 49565 Bramsche - Telefon 0 54 65 / 20 38 33
Öffnungszeiten Di - So 12.00 - 14.30  Uhr & 17.30 - 23.00 Uhr

„Schnelles Internet“
im ländlichen Raum

Zu diesem spannenden und aktuellen Thema wird
der Bundestagsabgeordnete der Partei, DIE LINKE,
Herbert Behrens einen Vortrag halten.

Herbert Behrens ist für DIE LINKE seit 2009 im Deut-
schen Bundestag. Er ist Mitglied im:

· Ausschuss für „Verkehr und digitale Infra-
struktur“

· Ausschuss  „Digitale Agenda“
· Arbeitskreis „Struktur- und Regionalpolitik“

Die Veranstaltung beginnt am 24. März 2016 um
19:30 Uhr beim Italiener hier in Ueffeln.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.
Für Fragen im Vorfeld stehe ich gerne zur Verfü-
gung, Tel. 05465 / 209011.

Bernhard Rohe

Herbert Behrens aus Osterholz-Scharmbeck - seit
2009 Abgeordneter im Deutschen Bundestag

„Rotkäppchen“
Kranken-, Alltags- und

Senioren-Service

Unterstützung von
Familien, kranken Menschen,

Senioren  und pflegenden
Angehörigen

Damit Sie DIE Hilfe bekommen,
die SIE benötigen!

„Rotkäppchen“
Simone Schwarz

Im Plaggen 24 - 49565 Bramsche/Ueffeln
Telefon 05465/31 23 655 - Mobil 0173/51 45 019
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Osterpreisschießen 2016

Am 20.03.2016 findet unser traditionelles Oster-
preisschießen statt.
Start ist um 14.00 Uhr in der Schützenhalle.
Geschossen wird mit Kleinkaliber auf Automaten
als Glückspreisschießen.
Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee,  Kuchen und
kalten Getränken gesorgt.
Die Preisverteilung ist für 17.00 Uhr geplant.
Wir laden alle Ueffelner und Balkumer Bürger herz-
lich ein.

Egal ob Sie Ihren Haushalt auflösen oder einfach nur Ihren Keller aufräumen wollen.
Haben Sie  Schrott, Altmetalle, Kabelreste, Computer, Elektrogeräte, Kühl– oder Gefrierschänke?
Alte Autos, Autobatterien oder wollen sonst noch etwas loswerden?
Rufen Sie mich einfach an.

Heinz Schulte-Wilke

Im Mühlengrund 4 - 49565 Bramsche-Ueffeln Mobil: 0162/2822554

Altmetall- und Autoentsorgung
Entrümpelungen

Schu-Wi‘s
Schrotthandel

Blutspende
in Ueffeln und Balkum

Am 22.03.2016  ist wieder Blutspende in Ueffeln
und Balkum.
Ab 17.00 Uhr nimmt das Team im DRK-Mobil am
Schützenhaus seine Arbeit auf.
Das Organisationsteam wird wieder was Schönes
zu Essen vorbereiten.
Wir freuen uns auf euer Kommen zu diesem Ter-
min.

Hund gesucht ...
... für Spaziergang.

Wir suchen einen lieben,
guterzogenen Hund, mit dem wir

- ein älteres Ehepaar -
ab und zu spazieren

gehen können.

0151/56 88 86 08
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Der SoVD Ortsverband Uef-
feln-Balkum informiert

Recht haben ist gut -
Gerechtigkeit bekommen ist SoVD

Schon unsere Väter und Mütter kannten den Satz
„Recht haben und Recht bekommen sind zweier-
lei Dinge“. Vor diesem Hintergrund ist der Reichs-
bund, der sich nach 1945 in den Sozialverband
Deutschland (SoVD) umbenannte, ein wichtiger
Stützpfeiler.
Wir bieten Hilfe und Unterstützung, Beratung und
Informationen im Umgang mit Behörden, Institu-
tionen und Gerichten an.
In unseren vier Beratungsstellen in Melle,
Bersenbrück, Bohmte und Osnabrück unterstützen
wird unsere Mitglieder in allen sozialrechtlichen
Fragen.
Unser Beratungsumfang:
Pflege, Hartz IV, Behinderungen, Gesundheit, Ren-
te, Patientenverfügungen und Vorsorgevollmacht

Wie wichtig eine professionelle Unterstützung ist,
sei hier nur an einem Beispiel erwähnt:
Von den Gutachten des Medizinischen Dienstes
der Krankenkassen (MDK), die vom SoVD in Nieder-
sachsen überprüft worden sind, haben sich über
50 Prozent als fehlerhaft herausgestellt.
Besonders stolz sind wir darauf, auch finanziell
geholfen zu haben. In Niedersachsen sind im Jahr

2014 ca. 22 Millionen Euro einmalige Zahlungen
erstritten worden. Zusätzlich müssen dazu noch
die ca. 7 Millionen Euro laufende Zahlungen ge-
rechnet werden.

Der SoVD in Ihrer Nachbarschaft
Wir alle können Freunde und Gleichgesinnte brau-
chen. Der SoVD Kreisverband Osnabrücker Land
mit seinen rund 9.000 Mitgliedern in 54 Orts-
verbänden bietet auch in Ihrer Nähe gesellige Tref-
fen, informative Veranstaltungen und freund-
schaftliche Begegnungen an. In einer Gesellschaft,
die immer mehr an Nähe und Kontakten verliert,
sind wir eine Stelle „guter Nachbarschaft“.

Wir würden uns über Ihr Interesse und eine
Kontaktaufnahme sehr freuen. Wenn Sie weitere
Informationen oder ein Gespräch suchen, melden
Sie sich telefonisch bei unserem Ortsverbands-
vorsitzenden Günter Eggelmeyer unter Telefon
05465/861 oder in unserem Beratungsbüro in
Bersenbrück unter Telefon 05439/904310.

Einladung

Die Jahreshauptversammlung des Orts-
verbandes Ueffeln-Balkum findet am Sonn-
tag, den 20.03.2016 in der Pizzeria Italia
statt.
Beginn der Veranstaltung ist 15.00 Uhr.
Die Tagesordnung enthält u.a. den Jahresbe-
richt, Ehrungen und die Neuwahl des Vor-
standes.
Anschließend gibt es ein gemeinsames Es-
sen.

Verbindliche Anmeldungen bitte bis zum
14.03.2016 bei den Kassierern Dieter
Borcherding, Tel. 05464/1753 und Edith Vogt,
Tel. 05465/1359.

Der Vorstand
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T.S.V. Ueffeln von 1920 e.V.

Kicker-News

Am Samstag den 13.02.16 trafen sich die kleins-
ten Kicker der SG Ueffeln-Achmer zu einem ge-
meinsamen Trainingsvormittag in der Sporthalle
in Schleptrup. Hier konnten unsere Mini-Kicker ge-
meinsam mit unseren Freunden aus
Achmer verschiedene Trainings-
übungen und auch ein richtiges Spiel
in einer großen Halle bestreiten. Alle
Kinder hatten viel Spaß und zum Ab-
schluss wurde der 10-Meter-König
ermittelt und alle Kinder mit Mini-
Schokoküssen belohnt.

Einen Tag später trafen sich dann die
erfolgreichen E-Jugendmannschaften
der SG Ueffeln-Achmer zur gemeinsa-

men Trainingseinheit und Einstim-
mung auf die Hallen-Zwischenrunde.
In den Jahrgängen der E-Jugend ist
unsere Spielgemeinschaft mit 3
Mannschaften vertreten. Alle 3 Mann-
schaften haben in der diesjährigen
Hallenrunde die Vorrunde mit Bravour
bestritten und die Zwischenrunde am
27./28.02. erreicht. Nun wurde am
14.02. ausgiebig für die anstehenden
Aufgaben gemeinsam trainiert. Wir
sind gespannt wie unsere Kicker die-

se Turniere bestreiten und werden in der nächsten
Ausgabe weiter über unsere Hallenspezialisten be-
richten.
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Heimatverein Ueffeln-BalkumHeimatverein Ueffeln-BalkumHeimatverein Ueffeln-BalkumHeimatverein Ueffeln-BalkumHeimatverein Ueffeln-Balkum

Heimatverein hatte zum
Grünkohl geladen

Für 41 Gäste hat das Heimatstübchen einen Sitz-
platz und 41 Ueffelner und Balkumer  waren ge-
kommen.

Es war so voll, dass einer der Vorsitzenden den
Platz hinter der Theke benutzen  musste.

Natürlich zeigte sich der Vorsitzende Gert Borcher-
ding hoch erfreut, als er seine Gäste zum 15.
Grünkohlessen begrüßte.
Er machte es seiner Art entsprechend kurz und lau-
nig, weiß er doch, wie sehr dieser festliche Abend
als Rahmen für entspannte Gespräche geschätzt
wird.

Die erste Runde Korn und Bier war verteilt, als die
unterhaltsamen Gespräche aus fröhlicher Frotze-
lei, Familieninfos und wichtigen Neuigkeiten in
Gang kamen. Man sollte meinen in einem so klei-
nen Dorf gäbe es wenig Berichtenswertes, aber bei
solchen Treffen wird wieder einmal deutlich, wie
selten man im Alltag ins Gespräch kommt. Dazu

kamen die wichtigen geistigen Getränke und so
entstand eine heitere entspannte Atmosphäre.

Es dauerte dann auch nicht zu lange,
da wurde zum Grünkohlbuffet gela-
den. August-Hermann Droste-Haars
und seine Familie hatten gekocht und
gebraten, Salate und Brat- und Salz-
kartoffeln und natürlich Mengen an
Grünkohl mit den entsprechenden
Fleischeinlagen zubereitet. Das Essen
war nicht nur reichhaltig, sondern
auch wieder von hervorragendem
Geschmack.

Die anschließende Verdauungspause
nutzte Gert Borcherding, um über ei-
nen launigen Fragebogen das Wissen
der Anwesenden über unser Kirch-
spiel zu testen. Auch viele alt einge-
sessene Ueffeln/Balkumer waren

überrascht, welche Dinge und Fakten man nicht
oder nicht mehr kannte.

SavonariaSavonariaSavonariaSavonariaSavonaria
Handgefertigte PflanzenseifenHandgefertigte PflanzenseifenHandgefertigte PflanzenseifenHandgefertigte PflanzenseifenHandgefertigte Pflanzenseifen

eigener Herstellung auseigener Herstellung auseigener Herstellung auseigener Herstellung auseigener Herstellung aus
pflanzlichen Ölen und Fpflanzlichen Ölen und Fpflanzlichen Ölen und Fpflanzlichen Ölen und Fpflanzlichen Ölen und Fettenettenettenettenetten

Ingrid Hundeling -
Gabriele Schoemaker

Stiegte 5 - 49565 Bramsche-Ueffeln -
Tel. 05465-203903

VVVVVerkerkerkerkerkauf ab Seifenküche -auf ab Seifenküche -auf ab Seifenküche -auf ab Seifenküche -auf ab Seifenküche -
bitte kbitte kbitte kbitte kbitte kurz vorher anrufenurz vorher anrufenurz vorher anrufenurz vorher anrufenurz vorher anrufen.....



So war vielen nicht bewusst, dass wir
noch vor wenigen Jahrzehnten 6 Ge-
schäft neben der Bäckerei Wessling im
Ort hatten oder sie wussten nicht
mehr, welche Sprüche an unserer
Schule stehen.

Am besten löste Laurentius Stucken-
berg die Aufgaben, wurde dafür zum
Grünkohlkönig ernannt und erhielt
dazu das Grünkohlzepter.

Anschießend ging es mit dem Wich-
tigsten, den Gesprächen und den
„lüttken Lagen“ bis weit in die Nacht
weiter.
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Lesung in Bramsche

Am 9. März um 19.00 Uhr liest Cornelia Glindkamp
in der Alten Webschule in Bramsche.

Frau Glindkamp ist Jahrgang 1970, verheiratet,
wohnt in Bramsche und arbeitet bei der Heil-
pädagogischen Hilfe.
Seit vielen Jahren ist das Schreiben ihr geliebtes
Hobby. Die Inspirationen für ihre Texte kommen
von überall her, sie fliegen sie an, zu allen Zeiten
und an allen Orten.
Neben den Texten für die „Wir in Ueffeln und Bal-
kum“ schreibt, ist sie auch in der Sendereihe „Him-
mel und Erde“, die auf NDR 1 Radio Niedersachsen
gesendet wird, zu hören.

Die Lesung beginnt am 9. März um 19.00 Uhr in
der Alten Webschule und der Eintritt ist frei.

Putzfrau gesucht

Putzfrau für Haushalt
in Balkum gesucht,

alle 14 Tage ca. 4 Stunden.

05464/1525
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Kein schöner Land

Ueffeln ist ein schönes, kleines Dorf.
Es gibt hier sehr viel Land und Natur, und, wenn
man nicht direkt an der B 218 wohnt, viel Ruhe.
Wer viel Land, Ruhe und Natur liebt, kann hier ein
paradiesisches Leben führen.
Doch das ruhige Landleben hat auch Nachteile.
Denn: Ohne Auto läuft nichts!
Wenn man Glück hat, gibt es im Dorf noch einen
Kindergarten, eine Grundschule und einen Bäcker.
In manchen Dörfern gibt es nicht einmal mehr das.
Dort wird „nur noch“ gewohnt.
Diese Dörfer mutieren zu reinen Schlafdörfern für
die nächstgelegene größere Stadt.
Denn in der Stadt befindet sich alles, was man
sonst noch zum Leben braucht.
Einkaufsmöglichkeiten, Banken, Ärzte, Apotheken,
weiterführende Schulen, Ausbildungs- und
Arbeitsplätze, Freizeitmöglichkeiten.
Man verbringt also viel Zeit damit, unterwegs zu
sein, sei es mit dem Auto, dem Fahrrad oder  –
wenn vorhanden –  dem Bus.
Das ist das Problem am Landleben, für das auch
niemand so recht eine Lösung hat.
Die Mieten, die Immobilienpreise, sind günstig.
Doch was man da einspart, steckt man andererseits
in den Benzintank.
Viele Dörfer – nicht nur Ueffeln – haben
strukturelle Probleme.
Was vor Ort angeboten wird, angeboten werden
kann, ist wenig.
Die Kinder, die Jugendlichen, müssen schon früh
„in die Stadt“, weil die Umstände es erfordern.
Sie müssen zur Schule, in eine Ausbildung.
Wenn sie mit der Ausbildung fertig sind, brauchen
sie einen Anschlussjob. Der ist heute in der Regel
weiter weg.
Die Jungen gehen also weg, müssen weggehen,  um
ein Auskommen zu finden und um sich eine Existenz
aufzubauen.
Wer bleibt sind die Alten. Und auch für sie wird es
immer schwieriger.
Früher war Mobilität längst noch nicht Standard.

Texte zum Nachdenken

Dass jemand den Führerschein machte und dann
auch ein Auto hatte war lange nicht so selbst-
verständlich wie heute.
Und so findet man heute SeniorInnen, die auf einen
Fahrer angewiesen sind, damit sie einkaufen
können, zur Bank, zum Arzt, zur Apotheke
gelangen. Und auch wieder zurück.
Wenn Angehörige oder Freunde noch in der Nähe
leben und das übernehmen (können), geht das alles
noch. Wenn nicht, wird es schwierig.
Und so gehen manche SeniorInnen notgedrungen
ebenfalls in die Stadt – weil es sich dort leichter
leben lässt, weil die Wege kürzer sind.
Manche Dörfer sterben so regelrecht aus.
Wie man diese Dörfer wiederbeleben kann, dazu
gibt es vielfältige Überlegungen und Bemühungen.
Einen Königsweg gibt es wohl nicht.
Einerseits kann das Dorfleben wunderschön sein –
andererseits sind alle Wege weit.
So ist man vor allem eines – ständig  unterwegs.

Cornelia Glindkamp
Februar 2016
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Apotheken-
dienste im

März / April

Regulärer Notdienst (24
Stunden bis  8.30 Uhr)
Freitag, 18.03.,
Apotheke am Markt

Samstag 19.03.,
Gartenstadt-Apotheke

Montag, 21.03.,
Hirsch-Apotheke

Mittwoch, 23.03.,
Johannis-Apotheke

Linden
Apotheke

HAUPTSACHE
GESUND

Andrea Glose
geb. Hesse

Lindenstraße 22
49586 Neuenkirchen

Telefon: 05465 / 92020
www.linden-apotheke-neuenkirchen.de

Donnerstag, 24.03., Martini-Apotheke
Sonntag, 27.03., Apotheke am Rathaus

Kurznotdienste Mo - Fr 18.00 - 20.00 Uhr
Montag, 07.03., Gartenstadt-Apotheke
Dienstag, 08.03., Hirsch-Apotheke
Donnerstag, 10.03., Johannis-Apotheke
Dienstag, 15.03., Linden-Apotheke
Mittwoch, 16.03., Apotheke am Rathaus
Mittwoch, 30.03., Apotheke am Markt
Freitag, 01.04., Gartenstadt-Apotheke

Sonn- und Feiertagsnotdienst 10.00 - 14.00 Uhr
Sonntag, 13.03., Martini-Apotheke
Sonntag, 03.04., Hirsch-Apotheke

Adressen
Apotheke am Markt, Am Markt 19-21, 05461/1220
Gartenstadt-Apotheke, Lutterdamm 50, 05461/94141
Hirsch-Apotheke, Münsterstr. 28, 05461/94040
Johannis-Apotheke (Engter), Wallenhorster Str. 1,
05468/92100
Martini-Apotheke, Münsterstr. 21, 05461/2038
Linden-Apotheke (Neuenkirchen), Lindenstr. 22,
05465/92020
Apotheke am Rathaus, Hasestraße 14, 05461/708080

Sparkassen-Finanzgruppe

 Wer früher anfängt, hat später mehr davon. 
Egal, ob Sie regelmäßig Geld zurücklegen 
wollen oder nur ab und zu: Die Sparkasse 
bietet passende Lösungen und zeigt staatliche 
Fördermöglichkeiten. Von Riestern und Spar-
anlagen über Fonds und Wertpapiere bis hin 
zu Immobilien. Mehr Infos in Ihrer Sparkasse 
oder unter  www.ksk-bersenbrueck.de . 

Wichtiges sollte man 
nicht aufschieben.
Wie die Sparkassen-
Altersvorsorge.


